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Herren Bezirksliga Gr. 4

TSV Ostheim 1908 II : TSV Butzbach 
Freitag, 15.09.2023, 20:15 Uhr

Großer Jubel beim TSV Butzbach – 9:6 Auswärtserfolg

Dank dem oberen Paarkreuz, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb, konnte der TSV
Butzbach das Spiel in der Herren Bezirksliga Gr. 4 beim TSV Ostheim 1908 II am Freitagabend mit 9:
6 gewinnen. Bis zur endgültigen Entscheidung erlebten die Zuschauer am Freitag ein kampfbetontes
und ausgeglichenes Spiel. Den umjubelten Schlusspunkt erzielte Maurice Marcel Will im 1.
Saisonspiel.

Das Spiel lief wie folgt ab: Mandler / Mahler überzeugten im Doppel gegen Hähn / Bechtel, das sie
ohne Satzverlust siegreich gestalteten und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft verbuchen konnten. Bei der Vier-Satz-Niederlage gegen Nicolaizik / Wolf hatten
Schömel / Wiedlocha nur im ersten Satz eine Chance. Nach eher zähem Beginn und Verlust des
ersten Satzes gewannen Wick / Ambrosi die folgenden drei Sätze und somit die gesamte
Begegnung noch in vier Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft
verbucht werden. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun
mit den Einzeln. 2:3 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Gebhard Mandler und Lukas Wolf
sich am Tisch gegenüber standen. Dieser Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht unverdient
beschrieben werden. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei
Punkten Unterschied endete. Marc Schömel bekam am Nachbartisch seinen Gegner Jonas
Nicolaizik beim klaren 4:11, 10:12, 11:13 nicht richtig in den Griff. Beim Stand von 2:3 ging es nun
weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Thomas
Rieck war für David Wiedlocha letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste.
Das musste man neidlos anerkennen. Ulrich Mahler bezwang anschließend Ralf Hähn in einem sehr
ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Bemerkenswert war
der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Bei einem
Spielstand von 3:4 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Kenanja Wick hatte, entgegen der
im Vorhinein als ausgeglichen eingeschätzten Partie, wenig später gegen Maurice Marcel Will beim
11:9, 11:4, 11:4 keine Probleme. Nicht einen Satzgewinn überließ Thomas Ambrosi seinem Gegner
Marc Bechtel beim sicheren 3:0-Erfolg und holte damit einen Punkt für die Heimmannschaft. Es
folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV Ostheim 1908 II und des TSV Butzbach. Ein
hartes Stück Gegenwehr konnte Gebhard Mandler beim 2:3 gegen Jonas Nicolaizik leisten. Am
Ende verlor er jedoch knapp und konnte die im Vorfeld deutliche Favoritenstellung seines Gegners
nicht knacken. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Recht schnell besiegelt war die
Niederlage von Marc Schömel beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Lukas Wolf. Kurzfristig sah es
gut aus, aber letztlich war David Wiedlocha bei seiner 1:3-Niederlage von Ralf Hähn dann doch
niedergerungen worden. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 5:7. Bei seiner
Drei-Satz-Niederlage gegen Thomas Rieck war für Ulrich Mahler letzten Endes wenig zu holen und
der Punkt ging verdient an die Gäste. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen
Kenanja Wick und Marc Bechtel entschieden, das Kenanja Wick letztendlich gewann. Beachtenswert
war das Ergebnis des fünften Satzes, den Wick mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich
zwei Punkten ins Ziel brachte. Nicht so gut lief es hingegen dann für Thomas Ambrosi bei seiner
Drei-Satz-Niederlage gegen Maurice Marcel Will. Nicht unverdient nahmen die Gäste somit 2 Punkte
mit.
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Nach diesem Ergebnis weist der TSV Ostheim 1908 II nun ein Punktekonto von 0:2 Punkten auf,
während der TSV Butzbach vor dem nächsten Spiel, das am 22.09.2023 gegen den TTC Ockstadt
ansteht, 2:0 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV Ostheim 1908 II bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 22.09.2023 gegen den TV 1894 Okarben II.

 Statistik:
 TSV Ostheim 1908 II

Doppel: Mandler / Mahler 1:0, Schömel / Wiedlocha 0:1, Wick / Ambrosi 1:0 
Einzel: G. Mandler 0:2, M. Schömel 0:2, D. Wiedlocha 0:2, U. Mahler 1:1, K. Wick 2:0, T. Ambrosi 1:
1 

 TSV Butzbach
Doppel: Nicolaizik / Wolf 1:0, Hähn / Bechtel 0:1, Rieck / Will 0:1 
Einzel: J. Nicolaizik 2:0, L. Wolf 2:0, R. Hähn 1:1, T. Rieck 2:0, M. Bechtel 0:2, M. Will 1:1


